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Ersch . !.. t täglich Stßbt WltSllßdLN . Ersch . i„. täglich-

Alleiniges officielles VulilihalionsorgLN ifes MagillraK rfcc UM JUipslkifen.
Nr . 300* Samstag , den 23 . Dezember 1899. XiV . Jahrgang.

Amtliche Bekanntmachungen.
Kklilumtmachmigk» der Lindt Wiksi>a!>nl.

Eichen-Stammholz-Versteigermtg.
MittwoS », den 3 . Januar nächsten Jahres.

Vormittags 9 Uhr anfangend , kommt im Geisenhei-
mer Stadtwalde . Distrikt „ Nothgotteserwäldchen " , folgendes
Gehölz zur Versteigerung:

308 Eichen -Ltämme von 227 .49 Festmtr.
1683 Der Magistrat.

Einladung
zur Lösung von Neujahrswunsch -Ablösungs-karten.

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekanntmachungen
beehren w r uns hiermit zur öffentlichen Kenntniß zu
bringen , daß auch in diesem Jahre für diejenigen Personen,
welche von den Gratulationen zum neuen Jahre entbunden
sein möchten.

N eujahrslvun sch-A b?ösmrgs kax teu
seitens der Stadt ausgegcben werden.

Wer eine solche Karte erwirbt , von dem wird ange-
nommen . daß er auf diese Weise seine Glückwünsche dar¬
bringt und seinerseits auf Besuche oder Kartenzusendungen
verzichtet . ä , ,

Kurz vor Neujahr werden die Namen der Karten,nhab -r
ohne Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffent¬
licht und s. Zt . durch öffentliche Bekanntmachung eines Ber.
ze -chnisses der Kartennummern mit Beisetzung der gezahlten
Beträge , aber ohne Nennung der Namen Rechnung abgelegt
werden . _ m

Die Karten können auf dem städtischen Armen -Bureau
Rathhaus , Zimmer Nr . 13 , sowie bei den Herren : Kauf-
mann G . Bücher Nachf .. Wilhelmstraße 18 . Kaufmann
Moebus , TaunuSstraße 25 , Kaufmann Roth , Wilhelm¬
straße 54 , Adolph Wilhelms , in Firma Hermann Schellen-
berg ' sche Buchhandlung . Oranienstraße 1 und Kaufmann
Unverzagt . Langgasse 30 gegen Entrichtung von mindestens
2 Mark für das Stück in Empfang genommen werden.

Der Erlös wird dieses Jahr vollständig zu wohlthätigen
Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb wohl
die Hoffnung aussprechcn , daß die Vetheiligung dieses Jahr
eine rege sein wird.

Schließlich wird noch bemerkt , daß mit der Veröffent¬
lichung der Namen schon mit dem 21 . Dezember cr . be¬
gonnen und das Hauptverzeichniß nicht wie in den Vor¬
jahren am 1. Januar , sondern bereits am 31 . Dezember
veröffentlicht werden wird.

Wiesbaden , den 12 . Dezember 1899.
1647 Der Magistrat.

Armen -Verwaltung : Mangold.

Zur Anschaffung von Kohlen für verschämte Arme
sind weiter eingegangen

Durch den Tagblatt -Derlag 23 ! Mk . Hrn Gebr . Esch
30 Mk . , C . W . 3 Mk , E . F . G . 3 Mk . Hrn . Moritz
Simon 10 Mk ., Hrn . Konsul Brombeer 30 Mk ., Herrn
Gustav Häsiner 10 Mk ., durch den ersten Schriftführer des
Vereins Süd -Wiesbaden Hrn . W . Schmidt von den
Mitgliedern des Vereins gelegentlich der Anstheilung der
Schrcibmappe mit Mitglieder -Verzeichniß und Abgabe von
Ansichtspostkarten gesammelt 50 Mk . 70 Ps ., worüber
wir mit der Bitte um wettere Gaben hierdurch
mit Dank quitt,reu.

Wiesbaden , 21 . Dezbr . 1899 . 1688
Der Magistrat — Armenverwaltung

_ Mangold. _
Bekanntmachung.

Die durch verschiedene Umbauten in der Schlachthaus-
anlage überflüssig gewordenen alten Eijentheile . bestehend aus:

circa 70 eiserne Träger,
„ 11 500 ky altes Eisen,
„ 4600 .. „ Wellblech und
« 10 700 „ „ Drahtgeflecht,

sollen Donnerstag , den 4 . Januar 19 *0 , Nachmittags 3 1]*
Uhr , in der SchlachthauZanla ^r an den Meistbietenden öf¬
fentlich versteigert werden.

Die Bedingungen liegen im Bureau der Verwaltung
zur Einsicht auf und die Gegenstände können in der Schlacht-
hausanlagc angesehen werden.

Wiesbaden , den 19 . Dezbr . 1899 . 1684
Der Vorsitzende

der städtischen Schlachthaus -Deputation
_ Watzeman  n. _

Riiremi -Hittssarbeiter
auf einige Zeit gesucht . 1689

Näheres Vormittags von 10 — 12 Uhr auf Zimmer Nr.
6 der

Verwaltung der städt . Wasser -,

_ Gas - und Elektr . Werke.
Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab,

wird das bei der Untersuchung mindenvenhig beruudene Fleisch
von 4 Schweinen zn 4 » Pf - .

dar Pfund , unter amtlicher Aussicht der unterzeichnten Stelle auf der
Freibank verkauft.

An Wiederverkäufe ! (Fleischhändltr , Metzger , Wurstberriter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeven werden . 81 - b*

_ Stndtikcke Sestlacktlians Verwaltung.
Bekanntmachung.

Aus unserem Armen - Arbeitshaus , Mainzerlaudstraße
Nr . 6 , liefern wir frei ins Haus:

a ) Anznndeholz,
geschnitten und fein gespalten per Centner Mk . 2 .—

b ) Buchenholz,
geschnitten und grob gespalten per Centner Mk . 1 .50.

Bestellungen werden im Nachhause , Zimmer Nr . 13,
Vormittags zwischen 9 — 1 und Nachmittags zwischen
3 — 6 Uhr entgegengenommen.
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Sfädlifdies Mmnftenftaus Mesßaifen.

Bei der chirurgischen Abtheilung des städt. Kranken¬
hauses (Oberarzt Dr. Landow) ist eine Volontärarztslelle
fofatt neu zu besetzen.

Mit der Stelle ist freie Verpflegung und Wohnung
im Hause verbunden.

Meldungen sind innerhalb 10 Tagen an die städtische
Krankenhaus-Verwaltung zu richten.

Bewerber mit pathologisch-anatomischer Vorbildung er¬
halten den Vorzug.

Wiesbaden, den 12. Dezember 1899.
1652 Städt . Krankenhaus Verwaltung.

Dienstboten - Abonnement.
Das Abonnement für Vervflegung erkrankter Dienstboten

im städtischen Krankenhause besteht auch für das Jahr 1900
fort, und der Beitrag mit 6 Mark für jeden Dienstboten
wird für dag kommende Kalenderjahr bei den neu angemelde¬
ten und den seilhrigen Abonnenten von Mitte Dezember cr.
sb durch unseren Kassenboten erhoben, wenn das Abonnement
von den betreffenden Herrschaften bis dahin nicht abgemeldet
wird. Das Abonnement hat zum Zweck, der Dienstherrschaft
Gelegenheit zu geben, ihre den Dienstboten gegenüber bestehende
gesetzliche Verpflichtung zur unentgeltlichen Gewährung voll¬
ständiger Rur und Verpflegung bis zur Dauer von 6 Wochen
xegrn Zahlung des angegebenen Beitrags abzulöscn und dem
Kra.tkenhause zu übertragen. Es sollte im eigenen Interesse
Niemand versäumen, von unserer Einrichtung Gebrauch zu
machen, zumal in unserer Anstalt jeder Kranke ohne
Rücksicht ans den Charakter seines Leidens sofort
Aufnahme finden, kann. Zur ambulanten Behandlung
der abonnirten Dienstboten, welche keiner besonderen Pflege
bedürfen, findet eine Sprechstnlide täglich von 12 bis 1 Uhr
Mittags im städtischen Krankenhause statt und zwar eben,
falls unentgeltlich, jedoch ausschließlich etwa notwendiger
Arzneimittel. Personen welche im Gewerbebetrieb beschäftigt
und demgemäß zur Ortskrauken-Kasseanzumeldensind, werden
zum Abonnement nicht angenommen. Die Abonnementsbe¬
dingungen liegen im Bürau der Unterzeichneten Verwaltung
offen, können den Interessenten aber auch auf Wunsch zu-
gestellt werden.

Wiesbaden, den 24. November 1899.
Städtische Krankenhaus Verwaltung.

Samstaq , den 23 . Dezember 1899.
Abonuements - Konzerte

• des
städtischen K ur - Orchestern

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Hermann Irmer.
Nachm . 4 Uhr:

Festmarsch aus „Catharina Cornaro “ . . Fz . Lachner.
Ouvertüre zu „Ilaydee “ . Anher.
Entr ’acte -Sevillana aus „Don Cesar de Bazan “ Matsenct,
Nocturne . . H . Litt.
Figaro .Polka . Joh . Straus «.
Weihnachtsglocken aus .Der Kinder Christabend * Oade.
Fantasie aus „Dia weisse Dame “ . . . Boieldieu.
Valse -Caprice . . . . I . Rubinstein.

Abends 8 Uhr
Ouvertüre zu „Der Kalif von Bagdad * , . Boieldieu.
Romanze aus „Die Hochzeit des Figaro “ . . Mozart.
Die Sprudler , Walzer . i, Keler Bola.
Balletmusik aus „Faust * . . . . . Gounod.
Konzertarie . J, • » Mendelssohn.

Clarinetto -Solo : Herr Seidel.
Ouvertüre zu „Preziosa “ . . . I . Weber.
Dur und Moll , Potpourri . Schreiner.
Freiherr von Schönfeld -Marsch . . . .  Ziehrer.

Knrlmm « zu  Wiesbaden*
Montag, den 25 . Dezember 1899. (Christfest .)

Nachm . 4 Uhr.

Symphonie - Konzert
des

städtischen Kur - Orchesters
unter Leitung seines Kapellmeisters , des Königl . Musikdirektors

Herrn Louis LOstnei.
1. Konzert in D -dur für Streichorchester jj

(Bearbeitung von Kogel .)
2. Symphonie pathetique , , J J
8. Ouvertüre Nr . 8 zu „Leonore * . . .

Nummerirter Platz (nur für das Symphonie -Konzert gültig ) :
1 Mark . Tageskarten (nichtnummerirt für beide Konzerte , Lese¬
zimmer etc . gültig ) : 1 Mark.

Abonnements - und Fremdenkarten (für 1 Jahr oder 6 Wochen)
sind bei dem Besuche dieses Symphonie -Konzerten ohne Aus¬
nahme Torzuzeigen . Kinder unter 14 Jahren haben keinen
Zutritt.

90P Die Gallerien sind geöffnet.
ftp Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstliüren

des grossen Saale » und der Gallerien geschlossen und nur in den
Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet,

Städtische Kur -Verwaltung.

• Handel . ' , ,

. Tschaikowsky .’
. Beethoven.

Kurhaus zu Wiesbaden*
Zur Jahrhundertwende-

Sonntag , den 31. Dezember , Abends 9 Uhr beginnend!

GROSSER FESTBALL
in sfimmtlichen Sälen.

Saal - OcfTniing : 8  Uhr,
Festlich dekorirter grosser Saal.

Mehrere YVeihnachtsbäuuie.
Zwei Ball- 0 **chenter

(Kapelle des Regiments von Gersdorff und Wiesbadener Musik-
Verein ).

Gros «« Polonaise
verbunden mit

Verkeilung von Erinnerungs-Zeichen
an die

Letzt « Kurliaus -Veranstaltung
im scheidenden Jahrhundert.

12  Uhr:
Begrüssnng

des
neuen Jahrhunderts

durch Herolds fanfaren.
ausgeführt von dem gesammten Bläser -Corps der

Kapelle des Füs.-Reg. von Gersdorff (Hess.) No. 80
unter Leitung des

Königlichen Musikdirektors Herrn Fr . W. Münch.
Jubel -Ou vertue e.

Anzug : Balltoilette (Herren Frack n . weisse  Binde ).
Tanzordnung:  Herr Fritz Heidecker.

Eintrittspreise:
Für Abonnenten  gegen Abstempelung ihrer Karten bis

spätestens Sonntag , den 81 . Dezember , Nachmittag « 5 Uhr»
3 Mark : für N ichtabonnenten:  4 Mark.

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal.
Die Gallerien bleiben geschlossen.

Städtische Kur -Verwaltung.

Fremden - Vevzeftchnin.
vom 22 . Dezember 1899. (Aus amtlicher Quelle.)

Hetel Elnbera.
Wescber , Kfm . Barmen
Wescher , Kfm. „
Müller , Kfm . Teplit*
Brüken , Kfm. Rotterdam
Schüller , Kfm . Potsdam

Eiaeatabn -Hatel.
Jonas , Kfm . Düren
Blum , Rentmeister Braunfell
Metz Breslau

Holt » Happel.
Lochmann . Kfm . Köln
Hohler , Kfm . Kohlen*
Batzer , Kfm . m. Nichte Kassel

Holal Bellevue.
Boonebflkker m. Fr . Amsterdam

Hotel Blook.
Se . Dnrohl . Prinz Franz v.

Arenberg Berlin
Schwarzer Back.

Hippert -Augustin , Fr . Notar
Luxemburg

Müller , Dr . med . Heidelberg
DudenhötTer , Dr . Kirn

Curanstalt Dietenmühle.
Stern , Fr . m. Gesellschafterin

Frankfurt
Stern , Kfm . »



Hotel Karpfen.
Schulte, Kfm. Eltville

Hottl Kaioorhot.
Kerdyk m. Fr. Haag
Kerdyk m.  Fr . Harre

Goldene Kette.
Goldschmidt, Fr . Krakau

Goldenei Kreuz. ,
Nafzinger, Kfm. Dauborn
Fllntmann , Caud. jur . Herten
Badhaut zur Goldenen Krone.

Schmidt Shanghai
Hotel Mahler.

Bender, Fr . . Giessen
Schlegel, Fr . Wirges
Storch, Kfm. Breslau
Essmann, Kfm.' „
Jeesel , Kfm. Berlin
Clantz, Kfm. Köln
Henrich , Kfm. »

Hetei Metropole.
Fülle*, Dr . med. Bad Liebenstein
Fietz , Kfm. Hannover
Glade, Frl. London
Lamisse , FrL Nantes
Lesser, Kfm. Berlin
Juckes , Fabrkt . Erfurt

Hotel Minerva.
Prag , Kfm. Frankfurt
Hauwitz . Kfm. Heilbronn
Blum Frankfurt

Hetei National.
Townsend, Frl . Baden-Baden

Pariser Hof.
Fischer , Leut . *. See

■Wilhelmshaven
Pfälzer Hel.

Perke , Kfm. Bremen
Kühl Schotten
Hepp Dauborn
Bienschling, Kfm. Brenack

Zur guten Quelle.
Jf adelstad : Bromberg

Qulslsana.
Arndts - Köln
Worlledge London

RSmerbid.
Poporriob, Dr . med. Herculesbad

Hotel Rees.
Lorentz , Fr . m. Gesellschafterin

Arnheim
Weiltet Reu.

Back Mannheim
Tzunui -Hefel.

Diez, Kfm. St. Goarshausen
Reich , Landrentm . m. Fr.

Dar -os-Salam
Nagel, Rent . ra. Fr . Essen
Thiel, Kfm. Berlin
Culmy, Rent. Stettin

Hitel Union.
Hess, Kfm. Idstein
Schlotter , Kfm. Frankfurt

Hotel Vioteria.
Oppenheimer, Kfm. Bruchsal

Hotel Vogel.
Aha, Fabrkt . Heildurn
Seufty, Ovtsbes. Nierstein

Hotei Weint.
Hille Limburg
v.  Zastrow , Haupfrn. a. D. Köln
Passarant Miohelbach

In Privathäusern:
Kuranstalt  Dr . Abend.

Nothmann, Kfm. Stettin
Pension Internationale.

Ferguson, Hauptin . m. Farn.
n. Bed. Cork

Bolton London
r . d. Porten Hamburg
v. d. Porten, Frl . „
Boulton, Frl . Richmond

Taunusstraaso  L4 I.
Hewitt, Fr . London
Hewitt, Frl . »

Vekauntmachuiig.
Die Verausgabung van Wurstsuppe an Arme findet

vom Montag , den LI. Dezember ab bis auf Weiteres
an Wochentagen jeden Abend von 7 ' /, bis 8 '/, Uhr in dem
Bauhofe. Bleichstraße I , statt. Es werden alle Personen
berücksichtigt, die sich behufs Empfangnahme derselben zu
der bestimmten Zeit daselbst einfinden.

Wiesbaden, den 2. Dezbr. 1899. 1639
Die Ausgabe st elle.

II. Anmr öffnitlidjt Kkliamit niaiyiingk».

Sonnenberg.

Kinder Srwahr-AnstaN.
Die Weihnachtsbescheerungen

in der Anstalt finden für die Taqe-kinder, Samstag de« 23 . Ifb.
MtS . und für die HauSkinver Sonntag den 24 I. Mts ., jrdeS»
mal um 4 Uhr NackmiltagS drginnend. statt. Freunde und (Könner der
Anstalt sind zu denselben freundlichst eingeladen. 1172
__ Her Vorstand

Bekanntmachung
Samstag , den 23 . Dezember er.. Mittags

12 Uhr , werden in dem Psandlokale Dotzheimerstr. 11/13
dahier:

1 Büffet, 1 Spiegel-, 5 Kleider-, 1 Wäscheschrank,
1 Secretär, 1 Kommode, 2 Verticow's, 1 Wasch¬
kommode, 4 Consol's, 7 Sopha's, 4 Sessel, 1 Divan,
5 Tische, 3 Schreib-, I Bauern-, 1 Näh-, 1 Blumen-,
1 Rauchtisch, 6 Stühle, 3 Spiegel, 2 Bilder,
16 Hirsch- und Nehgeweihe, 1 photogr. Apparat,
2 Nähmaschinen, 1 Waschmange, 2 Fahrräder, 1 Hand¬
karren, 1 Wagen, 1 Rolle, 1 Herrfedav, 1 Coupve,
1 Pferd u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden, den 22. Dezember 1899.

1189_ Wollenhaupt . Gerichtsvollzieher.
Bekanntmachung.

Samstag , den 23 Dezember dö. Js , Mittags
12 Uhr, werden in dem Versieigerungslokal Dotzheimerstraße
11/13 dahier:

1 Pianio, 1 Buffet, 2 Schreibsecretäre, I Consvl-
schrank, 1 Spiegelschrank, 3 Commoden, 1 Truhe,
1 Fahrrad, 8 Stück Herrcnkleiderstoffe, 2 Garnituren
Polstermöbel bestehend in je 1 Sopha und 6 Sessel,
4 Spiegel

ferner: 2 Kieidrrschranlre , 1 Eonlolschrank , ein
kleiner (Otasschrauk. 2 Tische, 1 Waschtisch.
3 Sopha 's . 1 kompi fett , |5 Karockttühte.
1 Teppich, 1 Hierservice u A. m.

gegen Baarzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
Die Dersteigernug der letztgenannten Gegen

stände findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den 22. Dezember 1899.

1187  _ Salm , Gerichtsvollzieher.
Bekanntmachung.

Samstag , den 23 . Dezember 1899 , Mittags
12 Uhr . werden im Psandlocal Dotzheimerstraße 11/13 hier

2 Betten, 3 Sophas, 4 Sessel, 1 Büffet, \  Vertikow,
3 Kleiderschränke, 2 Kommoden. 1 Consol, 1 Schreib-

Ntiijuhrsiviiiisih-
Ablösungskarten.
Gleich wie in den Vorjahren sollen auch wieder in die¬

sem Jahre

NlchhrsimMbWgslMleii
ausgegeben werden.

Dieselben können gegen Entrichtung von mindestens
Ml . 1.50 bei hiesigem Bürgermeisteramt in Empfang ge¬
nommen werden.

Die Veröffentlichung der Namen der Einlöser wird
rechtzeitig am 30. Dezemberd. I . erfolgen.

Mit Rücksicht auf den guten Zweck der Einrichtung:
»Unterstützung verschämter Armen" wird zu recht zahlreicher
Betheiligung ergebenst eingeladen.

Sonueuberg , 13. Dezbr. 1899. 1667
Der Bürgermeister.

In Vertr. B i n ge l,
Beigeordneter.

tischu. A. m.
öffentlich zwangsweise gegen Baarzahlung versteigert.

Wiesbaden, den 22. Dezember 1899. 1188
_Eschhofen , Gerichtsvollzieher.

Nichtamtliche Anzeigen.

Tleujafiräkarten
in grosser Auswahl,

■m — mit und ohne Firmadruck bei—.

1*1». Schumacher,
Buchdruckereiu. Papierwaarenhandlung,

1184 1 Schwatbachcrstratze 1, Laden.
Visitenkarten werden schmllkens angefertiyt.

Polster - und Dekorations -Geschäft

XjO -uis W § 1133 ? % ,
Souterrain 29 Schwalbacherstr . 29 , Souterrain.

2894 Großes Möbellager zu den billigsten Preisen.
HHHi Eigene Werkstätte , mmmmmm
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Nutz u. %3rennfioUt)CvftciQerutt{t
in  dem Grotzherzoglichen Echlostparke zu Biebrich

a. Nh am 4 . und 5 . Januar IVOy.
a) Donnerstag , den 4 Januar 1900 Vor¬

mittags IO Uhr anfangend, kommen folgende Nutzholz-
stämme an Ort und Stelle öffentlich meistbietend zur Ver¬
steigerung:

30 Stä mme Akazien— 26,62 fymir.̂ 24 St . Ahorn
^TTT/X ) Fuitr., 13 St . Eschen= 9,27 Fmtr., 22
Nemden — 15,57 Fmtr., 13 St . Roßkastanien
— 5,77" Fmtr., 19 St . Rüstern (Ulmen) — 14 8̂1
^mtT., 4 St . Eichen= 6,75 Fmtr., 7 S t^ ayveln
= 12 ,66 Fmtr.. 3 Stück Platanen, == 5,07 Funr.
9"fet, Svpbora — 6,VJ9 Fmtr., 14 St Gleditschien
— 7.4L ftwtr . ft -Lt amerik. graue Wallnuß 3.06
^mtr ., » St Weipbuchen
Lärchen— 1.66 Fmtr.. 3

- 1,2b Fmtr , 2 St.
1. G'vtterbaum— 1,33

mir, u. 6 St . Kirschbaum. Nolhbuäic, 1 Fichte, Cel-
tls^ Zurgclbaum) Mau,beet bäum, zus. 505 Fm tr.

Die vtutzhölzer eignen sich bestens zur Verwendung in
der Holzindustrie.

»») Freitag , den S . Jauuar 1S« 0 , Vormittags
Lv anfangend kommen zum Ausgebvt

207 Rmlr. gemischtes Brennholz. Ahorn, Akazien,
Eschen, Linden. Nüstern u. and. Holzarten.
u. zwar 64 Nnur. Scheit- und 143 Nmtr. Knüppel,
sowie"2820̂ Stück Nciierive llen.

Sammelplatz am Grvßherzogl. Schlosse.
Die Hölzer können jederzeit eingesehen werden. Aus

Verlangen" sind von der Unterzeichneten Behörde Spezial-
Verzeichnisse über das Stammholz zu erhalten.

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht.
Biebrich, den 20 Dezbr. 1899. 1183

(tzrostherzogl. Lnxemb. Fiuanzkammer.

QQ  0S SS SS SS
Einladung zum Abonnement

auf die

MÜNCHNER

Illustrierte Wochenschrift für Kunst und Leben.
Mit Oktober 189» beginnt ein oeues , das

vierte Quartal
des vierten Jahrganges.

Preis pro Quartal 8 M . EinselnuumM SO Pf.
Unter den könstlerisch -litterarischen Wochenschriften

nimmt die „JUGEND “ die erste Steile ein und ist die in¬
teressanteste . meist gelesene und weitverbreitetste . Taglieh
erwirbt sie sich neue Freunde , alinberalt , wo deutscher
Humor und Lebensmuth eingebürgert sind

Froh und frei — und deutsch dabeit
Alle Buchhandlungen , Postämter u . ZeitungsverkÄufer

nehmen Aufträge , auch auf die früher erschienenen Jahr¬
gänge der „ JUGEND “ entgegen . Die Jahrgänge voa 1886 bis
Vaaa  in U ewei Bände gebunden , und 1889, L Band , sind
cum ' Pre ise von M 8 &0 pro Band erhältlich , ebenso etauetae
Quartale und Nummern.

Prospekthefte und Probe nummern kostenlos.
Mttuafaen. Verlag der „jHgead“

(6 . Hirth ’s Australs *.)

SS SS SS so SS

7dlollen ifie
für Rheinland und Westfalen

~ — ohne grosse Unkosten
W -x mit Erfolg inserieren * ~

V so benutzen Sie das

Kölner Tageblatt
Amtliches Kreisblatt.

General-Anzeiger für Rheinlandu. Westfalen.

insertionspreis: 7  äKSaS*
bei Wiederholung entsprechender Rabatt.

Prospekte werden der ganetn Auflage zum Preise
von Mk. 120 beigelegt.

Abonnements
nehmen alle Kaiserlichen Postämter zum Preise von

^ nur Mark 2,50 pro Quartal
entgegen.

Probenummern gratis und franko . 2655

Kölna. Rb. Expnd. des „Kölner Tageblatt“.

10 Millionen Mark baar.
betragen die Gesauuiitqeivinne der staatlich garantirten

Großen Geld-Lotterie.
Hauptgewinn : M 500,000 , »00 .000 . » 00 .0«

100 000 , S0.000 . 60 600  u . s. w.
Kg - Jede « zweite L 0 0 S gewinnt . "W*

Erste Ziehung am 18. nnd 16 . Januar 1800.
Originailoose inkl. Deutscher Sieichsslempcl

für Mk. 23.00. Mk. 11.00, Mk. 5.50. Mk. 2.75.
Prospekte, auS welchen alle« Nähere ersichtlich, versende

aus Wunsch im Daraus gratis. 190/58
M. WOHLGEMUTH, Braunschweig*

s o |

!Familien* |
Tlaehricfiten

jeher« rt, insbesondere sSmmtliche Geburten , Btt-
mShlnngen . Todrö -Anzeigen rc. in Wiesbaden
und Umgegend

mtbtn  zuerst pudlirirt
und finden allgemeine und jwedmastigste Bsp-
hrettung durch den

Ultsliadciur Gtuttal-Aostigtr
Derselbe bringt al« amtliches Organ de»

Wtadt Wiesbaden stets aste bis zum Mittag erfoigenden
Anmeldungen veim hiesigen königlichen Standesamt
noch am selben Nachmittag zur Bervfienflichnng;
aste anderen Blätter drucken dieselbe« erh später auS
dem »General-Anzeiger" ab. :! \ f
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